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Kulturkommission Zähnteschüür – Dominic Eckinger als neues Mitglied ge-
wählt 
 
Die für kulturelle Anlässe in der Zähnteschüür zuständige Kulturkommission Zähnteschüür erhält Zu-
wachs. Der Gemeinderat hat auf Antrag der Kommission Herrn Dominic Eckinger als neues Mitglied 
gewählt, Gemeinderat und Kulturkommission Zähnteschüür freuen sich auf eine gute Zusammenarbeit 
und danken ihm für seinen Einsatz bestens. Herr Eckinger wird sich insbesondere um die grafischen 
Arbeiten kümmern.  
 
 
 
 

Auftrag zur Erstellung eines Konzepts zur Einführung von flächendeckend 
Tempo 30 erteilt 
 
Am 30. Oktober 2023 hat die "Spurgruppe Mensch und Umwelt"  eine Initiative zur Einführung von 
Tempo 30 auf den Gemeindestrassen eingereicht, ausgenommen sind bestehende und zukünftige Be-
gegnungszonen mit tieferer Höchstgeschwindigkeit. Der Gemeinderat hat in der letzten Berg-Post-Aus-
gabe vom 29. November 2023 ausführlich darüber informiert.  
Der Gemeinderat hat nun die Belloli Raum- und Verkehrsplanung GmbH, Brugg, mit der Ausarbeitung 
eines Umsetzungskonzepts beauftragt. Der Auftrag gliedert sich in eine Konzeptphase (Konzeptplan 
mit Positionen der Signale, Markierungen sowie notwendigen Änderungen an bestehenden Markierun-
gen, Begründung des Konzepts insbesondere im Zusammenhang mit bestehenden und geplanten Be-
gegnungszonen, der bisherigen Unfallstatistik und dem Sicherheitsempfinden, hergeleitete Empfehlung 
für den Umgang mit aktuell vorhandenen Fussgängerstreifen und Vortrittsregelungen innerhalb der ge-
planten Zonen, Kostenschätzung für Signalisationen und Markierungen, aufgeteilt nach Zone, Unter-
stützung der Gemeinde beim Verfassen der Vorlage) und eine Umsetzungsphase. Die Umsetzungs-
phase kommt selbstverständlich nur zum Tragen, sofern die Einwohnergemeindeversammlung am 13. 
Juni 2024 einem entsprechenden Verpflichtungskredit zustimmt.  
 
 
 
 

Neuer Versammlungsbeginn der Einwohnergemeindeversammlungen 
 
Der Gemeinderat hat beschlossen, dass die Einwohnergemeindeversammlungen ab neuem Jahr je-
weils nicht mehr um 20.00 Uhr, sondern bereits um 19.30 Uhr beginnen. Es betrifft dies jeweils so-
wohl die «Rechnungsgmeind» im Juni wie auch die «Budgetgmeind» im Dezember.  
 
  



 
 

Cybercrime-Infoanlass der Kantonspolizei Aargau am11. Januar 2024, 
19.00 Uhr, in der Zähnteschüür 
 
Internet-Kriminalität betrifft uns alle! Täglich wird von Betrügern oder Kriminellen via Internet versucht, 
Geld zu erschleichen, Zugangsdaten zu erhalten, unsere IT zu hacken und uns zu erpressen. Es be-
trifft nicht nur Grossunternehmen oder Senioren, sondern alle IT-Nutzer. Die Kantonspolizei Aargau 
führt zur Bekämpfung der sogenannten «Cyber-Kriminalität» verschiedene Informationsanlässe für 
die Bevölkerung durch.  
 
Ein solcher Anlass findet für die interessierte Bevölkerung von Bellikon, Niederrohrdorf, Oberrohrdorf 
und Remetschwil am Donnerstag, 11. Januar 2024, 19.00 Uhr, in der Zähnteschüür Oberrohrdorf 
statt.  
 
Anhand von Beispielen wird aufgezeigt, wie Betrüger vorgehen und welche Daten man über sie im 
Internet findet. Im Anschluss an die Veranstaltung offeriert die Kantonspolizei Aargau den Teilneh-
menden einen Apéro.  
 
 
 
 

Asylsituation  
 
Die Situation im Asylbereich bleibt nach wie vor angespannt. Die Flüchtlinge aus der Ukraine sind da-
bei nicht die einzigen Personen, die in der Schweiz Schutz suchen. Gerade mit den aktuellen Weltge-
schehnissen wird damit gerechnet, dass die Aufnahmepflicht pro Gemeinde noch weiter ansteigt. 
 
Die Gemeinde Oberrohrdorf löst die Asylfrage nach wie vor zusammen mit anderen Gemeinden in 
einem Verbund. Aktuell muss die Gemeinde Oberrohrdorf gemäss dem kantonalen Verteilschlüssel 
47 Asylsuchende (abgerundet, per Stichtag 1. November 2023) aufnehmen. Zurzeit werden 47 Asyl-
suchende in gemeindeeigenen oder gemieteten Unterkünften beherbergt. Momentan wird die Aufnah-
mepflicht also knapp erfüllt. Trotzdem bleibt die Situation weiterhin angespannt und es muss jederzeit 
mit weiteren Neuaufnahmen gerechnet werden. Die Gemeinde Oberrohrdorf ist daher weiterhin auf 
der Suche nach geeigneten Unterkünften, die angemietet werden können. 
 
 
 


